
Umfassende Begleitung 
von Menschen 
nach einem Schlaganfall

Förderprojekt
Hilfe zur 
Schlaganfall-
Bewältigung



Schlaganfälle treten für die  
Betroffenen und ihre Angehörigen  
meist unvorbereitet auf. Leider sind  
die körperlichen, geistigen und  
seelischern Folgen trotz der Erfolge  
der modernen Akuttherapie häufig 
schwerwiegend. 

Gerade deshalb ist bei diesen Patientinnen und 
Patienten nach der Akutbehandlung im Krankenhaus 
eine verständnisvolle Betreuung und Begleitung zur 
Bewältigung der Erkrankung, aber auch zur Verhin-
derung erneut auftretender Schlaganfälle (Sekundär-
prävention) besonders wichtig.

Stroke Nurse Pia Bader



Das selbsthilfebasierte Projekt 
„Betroffenenzentrierte Schlaganfall-
betreuung“ hat folgende Ziele:

• Strukturierte und individuelle 
Betreuung (6 Monate) der Betroffenen 
und ihrer Angehörigen zur Verbesse-
rung der Schnittstellenproblematik 
Klinik/Rehaklinik, Klinik/Hausarzt, 
Klinik/weiterbehandelnder Neurologe 
und Therapeuten.

• Verbesserung der konsequenten 
Umsetzung des mit den Ärzten und 
Therapeuten erarbeiteten Behandlungs-
plans zur Kontrolle der Risikofaktoren 
und Sicherstellung der Sekundär-
prävention.

• Hilfe zur Selbsthilfe durch Betroffene
der Selbsthilfegruppe.

• Verbesserte Information der 
Betroffenen, Angehörigen, Ärzte und 
Therapeuten.

• Unterstützung durch eine speziell
ausgebildete Krankenschwester 
(Stroke Nurse).

Hauptziele des Projekts sind 

• Bewältigung der 
Erkrankung

• Wiedergewinn von 
Lebensqualität

• Verhinderung erneuter
Schlaganfälle

Das von der Selbsthilfegruppe getragene 
Projekt wird ermöglicht durch die großzügige 
fi nanzielle Förderung der Krankenkassen 
TK, BKK und Knappschaft, durch Spenden an 
den Förderverein gegen den Schlaganfall e.V. 
(www.strokenurse.de) sowie durch die Unter-
stützung der Schlaganfall-Infostelle und der 
Oberschwabenklinik gGmbH.

Karin Geffers, Leiterin der Selbsthilfegruppe 
für Schlaganfallbetroffene und Angehörige 
Ravensburg und der Schlaganfall-Infostelle 
am St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg.



Selbsthilfegruppe für Schlaganfall-
betroffene und Angehörige Ravensburg

DRK-Gebäude, Ulmerstrasse 95, 
88212 Ravensburg und 
Schlaganfall-Infostelle am St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg
Leitung: Karin Geffers, Telefon: 0751 872549
Karin.Geffers@oberschwabenklinik.de

Spendenkonto
Förderverein gegen den Schlaganfall e.V. 
Kennwort: 
Hilfe zur Schlaganfall-Bewältigung 
IBAN: DE11 6505 0110 0048 0660 99
BIC: SOLADES1RVB 
Kreissparkasse Ravensburg

Vorstand und Mitglieder des Förderverein gegen 
den Schlaganfall e.V. arbeiten ausschließlich ehren-
amtlich ohne Vergütung oder Kostenersatz.

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Für Ihre 
Spende erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 

Bitte geben Sie bei einer Überweisung Ihre Adresse 
an, damit wir Ihnen die Spendenbescheinigung 
zukommen lassen können.


